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Di « „Rachrichku " n-
scheinM jeden Dienstag,
Donnerstag n . Sonnabend
und kosten Pro Quartal
l Mark incl . Postaufschlag.
Bestellungen übernehme«
alle Postanstalten.

— < - —

Annoncen kosten die
einspaltige Eorpnozeilc oder
deren Raum 10 s>, für
auswärts 15 s>. Annoncen

werden auch
von den Herren : Büciner
u. Winter in Oldenburg,
E . Schlotte in Bremen,
Haasenstcin und Vogler
in Bremen und Hamburg.
I . Noolbaar in Hamburg.
Rudolt Mosse in Berlin'
Th . Dietrich L Comp,
in Cassel , G . L. Daube
L Comp , in Frankfurt am
Main und von andere»

Insertions - Comptoirs.

für Stadt und Amt Elsfleth.
Sonnabend , den 17 . Februar 1877.

Rundschau.
* Berlin , 14 . Fcbr . Die Aussichten auf Bermeidnng

eines russisch - türkischen Krieges gellen allgemein für sehr gering.

Auch aus der Soiree beim französischen Botschafter am vergangenen

Sonntag herrschte unter den zahlreich anwesenden Diplomaten

die Ansicht vor , daß ein Zusammenstoß der russischen und türki-

schen Slreilkrüfle nicht zu verhüten sein werde . Dem Ausbruch

der Feindseligkeiten glaubt man schon am Ende des nächsten

Monats entgegensetzen zn muffen , nachdem der Waffenstillstand
am 1 . März fein Enge erreicht haben wird . An ein Zusammen¬

gehen irgend einer Macht mit Rußland bchuss gewaltsamer Lösung
der oricntalrschen Frage ist kaum ernstlich zu denken. Selbst die

österreichisch - ungarische Regierung , welche den Ereignissen am

nächsten steht und am meisten dabei utteressirl ist , hat erst neuer»

dings wieder die ihr angelragene gemeinsame Aktion mit Rußland

abgelchnt . General Jgaalieff , der beauftragt war , dem Wiener

Eabinet die diesbezüglichen Eröffnungen zu machen , hat sich aus¬

fälliger Weise » ichl , wie erwähnt wurde , nach Petersburg , sondern

nach seine» südrussischen Besitzungen begeben . Es scheint doch,

als ob man in russischen Regierungstreuen nicht ganz mit den

jüngsten Schritten des Botschafters einverstanden sei.
* Berlin, 14 . Febr . Gegenüber der Wahrnehmung , daß

der Verzicht Deutschlands an der Pariser Weltausstellung nicht

allgemein als unwiderruflich angesehen werde , hebt der » Reichs¬

anzeiger " hervor , daß für eine entgültige Entscheidung die seiner

Zei : maßgebend gewesene Sachlage ihrer Natur nach eine Mög¬
lichkeit der Ncnderuug ausjchticße . — Das amtliche Bla » erinnert

daran , daß das Reglement der Ausstellung den directen Verkehr

einzelner fremder Aussteller mit der Gcneratausstellungscommission
nicht Masse und die Betheiligung ' einzelner deutscher Aussteller

samst ausgeschlossen sei.
* Vo » den bis jetzt in Aussicht stehenden Vorlagen für

den Reichstag wird ohne Zweifel der Gesetzentwurf wegen des

Sitzes des Reichsg -. richs am meisten Staub aufwirbetu , der

Kampf zwischen Berlin und Leipzig ein um so heißerer werden,
als für letzteres auch einzelne hervorragende Milgtiedcr der

iiatioralliberalen Partei , wie der bayerische Abgeordnete v.

Stanssenberg und nach seiner leipziger Rede zu urtheilcn , auch

der Abg . Laster eiulrcte » werden.
* Der Großherzog vo » Baden, bekanntlich der Schwie¬

gersohn des Kaisers , feiert am 24 . April d . 3 . sein fünfund«

zwanzigjähriges Regiernngsjuviläum.
* Wie nach Berichten aus Elsaß - Lothringen jetzt mit

Bcstmimttpir verlautet , wird der Kaiser mit dem Kronprinzen
in der dritten Apni - Wo -che das Reichstand besuchen und dabei

auf einige Tagen nach Metz kommen . Die nütyigen Gemächer

in der Präfektur sind schon vor drei 3ahren auf Kosten der

kaiserlichen Schatulle hergerichtci worden . Ob der Besuch vor¬

zugsweise den militairischcn W - rken und Anstalten gilt , oder

auch Gelegenheit zur Berührung mit den bürgerlichen Einwoh¬

nern geben wird , ist zur Zeit noch unbekannt.
* Basel, tö . Fcbr . Durch die Wajscrsnoth in der Schweiz

sind sieben Eiscnbshntinicn iheltmcise überschwemmt und unter¬

brochen . Der Bodcnscc ist ausgetreten . Die Höhe des Rheines

bei Basel beirügt fünfzehn Fuß über Normalhöhe . Man befürchtet
rin neues Steigen des Rheines.

* Paris. 14 . Fcbr . Zn dem Bergwerk Graisscssac ( De¬

partement Häranlt ) hat eine Gasexplosion stattgefunden . Von

den 60 Personen , welche dark arbeikelen , sind bis jetzt nur 5 ge¬
rettet ; mit der R ttnng der üang . n ist man noch beschäftigt.

* Die tünutich ausgezüchlete Furcht vor einem „ Kriege mit

Preußen " spukt just üderall umher . Nachdem , wie bekannt , ein

höherer belgischer Militair kürzlich sich den Sport erlaubte , in

seiner Phantasie Belgien von den Preußen mit einem Kriege

überziehen zu lassen , kommt auch in Holland die Preußenfurcht

zu Tage . Unter dem Titel '. „ IWeisrirmä dff sen oorioA irr

Druisöir 1877 " ( Die Niederlande im Kriege mit Preußen 1877 ),
ist in Amsterdam dieser Tage ein Werkchen von einem Premier-
lieutenant der Infanterie vom aufgelösten Stabe Herrn A . R.

Kracejenhoff va » der Luer , erschienen , das ein nicht geringes

Aussehen in Holland macht . Der Verfasser stellt die Hypothese
eines preußisch -holländischen Krieges auf und untersucht dann,
wie unter den gegebenen Verhältnissen eine Mobitisirung der

holländischen Slreitkräfte sich bewerkstelligen lasse und welche

Resultate sic ergeben würde . Die Aussichten sind seiner Meinung
nach trüb genug ; sie sind danach angeihan , sollten wirklich die

Ereignisse einmal in drohender Weise an Holland direct oder

indireel herantreten , letzteres so nachgiebig als möglich zu machen.
Es hapert in militairischen Angelegenheiten an allen Enden , und

die vjficiellen , vom Verfasser cilirlen Ziffern sprechen so klar und

deutlich , daß von dem Vorwurf der Sehwarzfärberei gar nicht

die Rede sein kann . Charakteristisch bleibt übrigens die vom

Verfasser beliebte Hypothese eines deutschen Angriffs , während
andere objectio urlheilende Leute eher auf eine von Frankreich

hercindrohende Gefahr Acht geben.
* Madrid, 13 . Febr . General Martinez Campos tele»

graphirt von Cuba , daß er den Aufstand bis zum Monat Mai

vollkommen überwältigt haben werde und daß er alsdann nach

Spanien zurnckznkchren beabsichtige.
* In Bristol ist dieKnnde von dem totalen Untergange deS

Dampfers » Elhei » ans Newcastle, auf der Fahrt von Bilbaa

nach Newport , Mvnmouthshire , eingegangen . Das Schiss schei¬
terte am 6 . d . während eines dichten Nebels auf den Klippen
der Lundyinjel und von seiner 20 Köpse zählenden Mannschaft
bewirkte nur ein einziger Matrose seine Rettung . Die „ Ethek"

hatte eine Eisenerzladung an Bord.
* Zara, 13 . Febr . Die angebliche Revolte in Puka be¬

schränkte sich auf die Ansammlung der Bewohner deS von Miri-

ditcn bewohnten Bezirkes Dcbri , um das Dorf Kcira gegen einen

befürchteten türkischen Angriff zu vertheidigen . Tie Miriditen

besetzten die Straße von Skutari nach Prizrmd und bemächtigten

sich des zur Herstellung der Ordnung entsendeten türkischen Be¬

amten Zeinil Bey. indem sie erklärten . denselben nicht früher

freizulaffcn , bis der Miridilenchef Marko Notza frcigelasseii sei.

Locales und Provinzielles.
* Stedingen . 12 . Febr . Die letzte Regenzeit und die

fortwährenden starken Winde und Stürme aus West und Nord¬

west haben auch beinahe wieder eine Wasserhöhe gebracht , wie

wir sie in de » schlimmsten Zeiten des vorigen Winters hatten.
Da der den Nordwcstwinden und bei dem Außenwasscr die Siele

sich nämlich nur wenig oder gar nicht öffnen , Mühten aber das

Wasser aus den Feldern stets auf die Ollen mahlen , die in

solchen Zeiten schon von den Gcestwassern sehr gefüllt ist , so

dürste natürlich bald ein Zeitpunkt euitretcn . wo die Ollen ihre

Deiche zu überflnthcn und zu durchbrechen sucht und wo schließ¬
lich alles Mahlen nichts mehr Hilst. Bis jetzt sind freilich die

Felder noch ziemlich trocken und ist an den Deichen noch wohk

eigentlich kein Schaden geschehen, und wenn der Wind bald um¬

spränge , so könnte noch Alles gut gehen . Und dies wäre sehr

zu wünschen ; denn erst im vergangenen Jahre hak das Wasser
Schaden und Kosten genug vernrsncht.

* Äköenburg . 15 . Febr . Nach einer Mütherkung der

Slaatsnunisteriums » vm 13 . S , M . werden alle Biehmürktr im



Herzogthum bis auf Weiteres aufgehoben. Das Betreiben der
Pferdemärkte mit Rindvieh , Schafen nnd Ziegen wird verboten.
Uebertretungen dieses Verbots sind mit Geldstrafe bis zu 150 M.
zu bestrafen. — Nach einer Bekanntmachung soll alles mit der Eisen¬
bahn in das Herzogthum cingeführte Rindvieh wenn es nicht sofort
geschlachtet wird , 10 Tage lang abgesondert ausgestellt werden. >
Dasselbe gilt von Schafen nnd Ziegen . Uebertretungen dieses !
Gebots sind ebenfalls mit Geldstrafe bis zu 150 Mark zu be¬
strafen.

* Seeschifffahrtsabgabe. Die Regierungen von Preu¬
ßen und Oldenburg haben sich mit der nachträglichenVollziehung
des Vertrages vom 6 . März v . I . , erstere unter Vorbehalt der
Genehmigung ihres Landtages , einverstanden erklärt . Da somit
ein naher Abschluß des Vertrages in Aussicht steht , hat die Reichs»
regiernng gegen die einstweilige Forterhebnng der bremischen
Abgabe bis zu dem Vollzüge des Vertrages , ein Bedenken nicht
erhoben. Durch diese veränderte Sachlage ist das rechtliche Hin-
derniß , welches sich der Forterhebung der Abgabe über den
1 . Jan . 1877 hinaus und bis zur Entscheidung über das Schick¬
sal des Vertrages entgegenstellte, beseitigt.

— Vegesack. Das Sängerfcst des Unterweser- Sänger-
bundeS wird, laut Beschluß der am Sonnabend in Bähre's Hotel
staltgefnndenen Generalversammlung der „ Liedertafel" , Milte
Juni in der „ Weide" gefeiert werden ; die Tage der Abhaltung
desselben bleiben einer späteren Bestimmung Vorbehalten . Der
Bund zählt gegenwärtig ca . 550 Mitglieder , welche sich auf24 Vereine vertheilen. Da Vegesack namentlich während der
Sommermonate von sümmtlichen , dem Bunde angehörenden Ver¬
einen bequem zu erreichen ist , so dürfte die Thcilnahme an dem
Sängcrfeste in der „ Weide " wohl noch eine erheblich größere sein,als diejenige in Hagen , wo ca . 400 Sänger versammelt waren.

— Breslau. Der Sturm , welcher auch hier in der Nacht
vom Sonntag zum Montag sein Unwesen trieb, hat das Sieges¬
denkmal auf dem Angustaplatz arg beschädigt , indem die Spitze
herabgcschleudert und nach der Zicgelbastion zu auf das steinerne
Geländer geworfen wurde , weiches infolge dessen ebenfalls arg
beschädigt ist . Der Stnrm hat auch anderweitig großen Schaden
angerichtet , u . A . ist das Dach des Universilätsgcbäudes zum
Theil abgedeckt morden , so daß die Passage am Kaiserthor ge¬
sperrt werden mußte.

— Dahlhausen a . d . Ruhr. (Drillinge ). Am Sonn-
tag wurde die Ehefrau des Weichenstellers Wilhelm Schröder
hier von Drillingen (Mädchen) entbunden , welche anscheinend
recht gesund sind . Dadurch ist die arme Familie in eine nicht
geringe Ealamität versetzt , dieweil schon 3 Kinder ihren Haus- !
fegen ausmachen , von denen das älteste 6 Jahre alt nnd taub - s
stumm ist . Für unsere mitleidigen Hausmütter bedarf es wohl!
keines weiteren Winkes. !

— Am Sonnabend Morgen 4 ^ Uhr wurde auf der
Kopenhagen er Sternwarte vom Onnä. msA . C. F . Pechnlc
— früher bei der Hamburger Sternwarte eingestellt — ein Komet , ^
etwas westlich in der Schulter des Ophincbns entdeckt. Derselbe
ist klein aber klarlcuchtend , so daß er selbst mit kleineren Fern¬
rohren beobachtet werden kann . Die Richtung der Bewegung ist
doch nicht gefunden.

— Arolsen. Am 15 . d . M . findet die Vermählung der
Prinzessin Marie zu Waldcck - Pyrmont mit dem Prinzen Wilhelm
von Württemberg statt . Zn diesem Feste werden eine solche
Menge Gäste erwartet , daß die beiden hiesigen Schlösser sie nickt
aufznnehmen vermögen und daher zum Theil mit Wohnungen in
den Gast - nnd Privathüusern unserer Stadt vorlieb nehmen
müssen . _

Elsfleth - Für auswärtige Rechnung
soll eine grössereParthie Gigarrenim Preise von 40 bis 60 Mark pro Mille
henke Sonnabend , den
L7 . Februar , Vorm. LG Uhr ans ,
beim Gssiwirth Höpkcr hies . billig und
unter Preis gegen Baarzahlnng ver¬
kauft werden.

Käufer ladet ein
und folgende Tage:Sonntag

frisches
Bockbier.

Mts ! Mrst ZLZNÄrok.

Luttsrxulver !
verkürzt äis Lsir äss Lukterrrs,
w -rostt cii « Lutter fester null
« ollilluekünfter uuä verlri uciert
ckrrs Arveräen äerselber ».
Lin Lnquet , nusreiodenä l' üroOO
Liter Riiest , ä 50 L5 . 2 n strrstenstei

-F . W.
LZ . MWÖ8 HUHVV.

. . ... .. . ..

MM
.

and ist durchj -d- / ° stet nur i M
Richter'« ÄttlÄM «»ä i

U -u,e,wö T,jj . stark -m ->-Ä,

In Elsfleth ist das Buch vorrüthig in
der Expedition dieses Blattes.

Beste schottisÄe

zu billigem Preise , frei in 's 5̂ aus geliefert,
empfiehlt I . G . Borgsiede Sohn.

Gefacht.
Aul den 1. Mai ein N ? '

Frau Capt . A . G . LO
röchen.

-rthmauu.

Goneordia — Bierhalle.
Sonntag , den t8 . Februar und folgende Tage:

^ OMSVI'L rmä
der zum ersten Male hier anwesenden, beliebten ConcerL -Gesell-

schaft HM. GGGZZLOL° 8E ^ bestehend aus 4 Damen und
3 Herren.

Zum Vortrag kommen unter Andern » :
Mimische und humoristische Bilder,' plattdeutsche und deutsche Coupletts , Lieder , Duetts,

(komische nnd tragische ) , Ballet und cqnilibrislische Künste.
- TIss »' . — 1s- vs . — ML.

Zu recht zahlreichem Besuch laden ergebenst ein
MiSWZER ' und

. - .

Wer an Brustschmerzen
Husten, Heiserkeit , Asthma, Äkulspcien,
Reiz ini Kehlkopf rc . leidet , findet
durch den Mayer' scheu

weißen Brust -Shrup
sichere nnd ichnclle Hillie n . Linderung.

Zur LsaelituuF.
Die Quelle der meisten Krankheiten ist

unbestritten die Vernachlässigung der Erkäl¬
tungen ; Heiserkeit und Huste» im Beginn
unbeachtet , haben leicht die bedenklichstenTÄt zu haben bei M . H . Wempe Z ^ Folgen , als Lungenentziindung, Schwind-

in Elsflet h. _ W ! sucht rc . Das einfachste nnd probateste
Mittel sind anerkannt die Stolltverek'
scheuBrustcaramellen , welcheIN allkii
hervorragenden Äeschästen und dev m - lli -n
Apotheken käuflich find.

W

dsrvübrt . sieb bei LobväebvLllstän-
llsn llos NsFmr» , UaZonitrüsksn , >1rck-
stosssn , LIübnnKSn , Dinrrböo , (1s-
äLrmsvvrsvhIsimnnFpkIutLLkäuckunASn
rLppstitiosiirüsit , Nümorrboiäsn , Lls.-
^ silkrnmpst Ilsbskksit null Nrdrsobsri.
vis 1' Iu.sobs kostot 80 bei A jsi.
kkLIL.

z8VWM88Z8
daciion, Druck und Verlag von

A

Ilsiälia -UZ L Nuusreiii
Vcrsichrruiigs- , Schiffsbcsrachtungs- und

Heuer-Grschäft.
rr . «k . M ' « 8« i" .

Mm . I . IZ -vIor L 6o.

Ns ^vvAstls -uxoL - L'zrns.
Hamburg , 12 . Febr . von

Anna , Mönnich Mexico
Falmouth . 12 . Febr . vo»

Weser, Siege Old Ealavar
Guayaguil , 3 . Jan . von

Emma , Heine Bordeaux
St - Helena . — Jan . poW

Marie Becker, Kirchhofs
31 r . .
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